
  

 

Vom Schulheim zum Lebensraum Wiesen 
 

Das Schulheim Wiesen wird ab Sommer vielfältig neu genutzt. Vor zwei Jahren beschloss 

die Stiftung Gott hilft aus strategischen Gründen, das Schulheim Wiesen in Herisau neu 

zu positionieren. Auf Ende Schuljahr wird das Schulheim, zur Zeit unter der Leitung von 

Andreas und Doris Girsperger, geschlossen. 

 

Der Stiftungsleitung und einzelnen Mitarbeitenden ist es ein Anliegen, dass die 

Liegenschaften „im schönen Wiesentäli“ weiterhin von Menschen für Wohnzwecke, aber 

auch für soziale und pädagogische Projekte auf der Basis einer christlichen Werthaltung 

genutzt werden. Etwa drei Viertel der Liegenschaften sind bereits vermietet. Einige 

Räume, wie auch die Grossküche, werden voraussichtlich Interessierten (intern wie 

extern) für festliche Anlässe, Kurse oder als Ateliers zur Verfügung stehen. Die für Kinder 

und Jugendliche ausgesprochen geeignete Infrastruktur wird nicht nur noch Familien und 

Singles zur Verfügung stehen, sondern auch wieder zahlreichen Schülern, welche sich 

freuen, hier in den Genuss einer neuen Lernlandschaft zu kommen. 

 

Spiel- und Lernzentrum Herisau 

Seit elf Jahren gibt es in Herisau das Spiel- und Lernzentrum. Die von der Direktion 

Bildung AR anerkannte Privatschule wurde von Daniel und Katharina Moosmann auf der 

Basis der Montessori-Pädagogik gegründet. Die zurzeit 21 Kinder lernen in drei 

altersdurchmischten Gruppen: Spielgruppe / Kindergarten, Primar- sowie Oberstufe. Sie 

werden von einem konstanten Team begleitet. Zu ihrer grossen Freude werden sie nach 

einer Übergangsphase in provisorischen Räumen nun im Sommer an einem schönen, 

speziell für Kinder eingerichteten Ort auf dem Areal des Schulheims Wiesen einziehen.  

 

Initiative Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

Nach dem es für die Mitarbeitenden des Schulheims Wiesen klar war, dass die Institution 

geschlossen wird und damit nicht nur Arbeitsplätze, sondern auch besondere Chancen 

für betreuungsbedürftige Kinder verloren gehen, formierte sich eine Gruppe 

Interessierter, um eine mögliche Zukunftsvision für diese Infrastruktur zu entwickeln. 

Obschon sich keine eigene Trägerschaft aus diesen Visionen ergab, war damit die Idee 

der Wohn- und Lebensraumvermietung in Zusammenarbeit mit der Stiftung Gott hilft als 

Liegenschaftsbesitzerin geboren. 

 

Sozialpädagogische Wohngruppe in Planung 

Eine Mieterpartei führt Gespräche mit Fachleuten, um in einem der Häuser auch wieder 

Plätze für Kinder und Jugendliche anzubieten, welche aus verschiedenen Gründen für 

eine gewisse Zeit ein anders strukturiertes soziales Umfeld benötigen, in welchem sie 

professionell und naturverbunden gefördert und gestärkt werden können.  

 

Weitere Auskünfte:  

Doris und Egon Graf, Liegenschaftsverwaltung Lebensraum Wiesen; 071 352 13 76 

Daniel Zindel, Leiter Stiftung Gott hilft; 081 307 38 03; Mobile: 079 828 98 29  
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